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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

(-1) 

(+/-0) 

(-1) 

(+/-0) 

(+2) 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zur Kalenderwoche 1 / 2013 

(+/-0) 

(+/-0) 
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Ost West 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
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CDU/ 
CSU 

Piraten 

Grüne 

FDP 
Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 
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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe 

Autor: 
Redaktion WDR: 
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  
Ingmar Cario (WDR)   
 
Heiko Gothe (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren:  Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahl: 1.001 Befragte 
Fragen zu Wechselstimmung: rund 500 Befragte 

Erhebungszeitraum: 07. bis 08. Januar 2013 

Fehlertoleranz: Bei 1000 Befragten: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

Bei 500 Befragten: 1,9* bis 4,4** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   
Reinhard Schlinkert   
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Angela Merkel 0 

Thomas de Maizière 13 

Wolfgang Schäuble 3 

Hannelore Kraft 19 

Frank-Walter Steinmeier 7 

Jürgen Trittin 7 

Ursula von der Leyen 3 

Guido Westerwelle 3 

Rainer Brüderle 14 

Horst Seehofer 10 

Peer Steinbrück 5 

Sigmar Gabriel 11 

Gregor Gysi 9 

Katrin Göring-Eckardt 36 

Philipp Rösler 5 

Politikerzufriedenheit Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Dezember 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

(+1) 

(+5) 

(-5) 

(+5) 

(+2) 

(+/-0) 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 

(+2) 

(+/-0) 

(+6) 

(-2) 

(-12) 

(-2) 

(-2) 

(-2) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Dezember 2012  
Weiß nicht / keine Angabe: 3 (+/-0) / Kenne Steinbrück nicht: 0 (+/-0) 

              Angela Merkel     Peer Steinbrück Spontan: keinen von beiden 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 

(+6) 

(-9) 

(+3) 
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Gesamt 12 

CDU/CSU-Anhänger 0 

SPD-Anhänger 6 

  

(-9) (+6) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Dezember 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht  

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 
Parteianhänger 

Angela Merkel Peer Steinbrück 
Keinen von 

beiden 

(+/-0) (+1) 

(-5) (-3) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht 
 

Peer  
Steinbrück 

Angela 
Merkel 

Keiner von  
beiden 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 
Zeitverlauf 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 
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stärkeren Rückhalt in der 
Partei 

2 

stärkere 
Führungspersönlichkeit 

3 

glaubwürdiger 13 

sympathischer 9 

kann am ehesten die Euro- 
und Schuldenkrise bewältigen  

20 

größerer wirtschaftspolitischer 
Sachverstand 

2 

setzt sich stärker für soziale 
Gerechtigkeit ein 

11 

Merkel und Steinbrück im Profilvergleich 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu November 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Beide gleich/ weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Wenn Sie jetzt einmal Angela Merkel mit Peer Steinbrück vergleichen: Wer von beiden... 

Keiner von 
beiden 

(+7) 

(-5) 

(-15) 

(+1) 

(+1) 

(+3) 

(-2) 

(-4) 

(+5) 

(-3) 
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CDU/CSU SPD 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vgl. zu November 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 13 (-1) 

Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 
der SPD geführt sein? 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 
führen? 

(+5) 

(-4) 
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Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 
der SPD geführt sein? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 
führen? - Zeitverlauf 

SPD 

CDU/CSU 
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Zeit für Regierungswechsel? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu November 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe/ spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
 

Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 
2009: …oder soll die Große Koalition aus CDU/CSU und SPD weiter regieren?  

Januar 2013 September 2009 

Zeit für 
Regierungs-

wechsel 

Große Koalition  
soll weiter regieren 

Zeit für 
Regierungs-

wechsel 

Schwarz-gelbe 
Koalition  

soll weiter regieren 

(+5) 

(-6) 
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Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Eher gerecht Eher ungerecht 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 6 (+1) 

(-1) 
(+/-0) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Januar 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gesamt 

CDU/CSU 

Grüne 

SPD 

Linke 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 

Eher gerecht Eher ungerecht 

(+7) 

(-17) 

(-6) 

(+20) 

(-6) 

(+1) 

(+5) 

(-3) 

(-1) (+/-0) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Januar 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gesamt 

West 

Ost 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 

Eher gerecht Eher ungerecht 

(-1) 

(-2) 

(-1) (+1) 

(+1) 

(+/-0) 
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Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Eher gerecht 

Eher ungerecht 

Ja
n 

13
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Persönlicher Nutzen vom Wirtschaftswachstum 

Ja, profitiere vom Wachstum Nein, profitiere nicht vom Wachstum 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Juli 2011 
Weiß nicht/ keine Angabe: 2 (+/-0) 

(+5) 

(-5) 

Frage: Die Wirtschaft in Deutschland wächst derzeit. Was glauben Sie: Profitieren Sie persönlich von diesem Wachstum oder 
nicht?  
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Persönlicher Nutzen vom Wirtschaftswachstum: Zeitverlauf 

 
Frage: Die Wirtschaft in Deutschland wächst derzeit. Was glauben Sie: Profitieren Sie persönlich von diesem Wachstum oder 
nicht? 

ja 

nein 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise  

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 

Der schlimmste Teil der Euro- und  
Schuldenkrise steht uns noch bevor. 

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-
Krise richtig und entschlossen gehandelt. 

Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse.* 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu August 2012 / * Vgl. zu Juni 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

(-14) 

(-2)* 

(-2) 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Der schlimmste Teil der 
Krise steht uns noch bevor.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Bundeskanzlerin Angela 
Merkel hat in der Euro-Krise richtig und entschlossen gehandelt.“ - 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Ich mache mir Sorgen um 
meine Ersparnisse.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Grüne 

Linke 

SPD 

CSU 

CDU 

Piraten 

FDP 

Ja, sagt ehrlich,  
was sie will. 

Nein, sagt nicht  
ehrlich, was sie will. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Januar 2011 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Ehrlichkeit der Parteien vor der Wahl 

 
Frage: Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern vor der Wahl nicht ehrlich sagen, was sie danach politisch 
durchsetzen wollen. Denken Sie, die … ist/ sind eine Partei, die den Wählern vor Wahlen ehrlich sagt, was sie will? 

(+1) 

(-5) 

(+4) 

(+2) 

(+/-0) 

(+2) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Mit einem Rücktritt von Philipp Rösler sind  
die Probleme der FDP nicht gelöst. 

Die FDP ist zerstrittener als die anderen 
Parteien. 

Die FDP wird einfach nicht mehr gebraucht. 

Mit der FDP kann Kanzlerin Merkel ihre Politik 
am besten umsetzen. 

Die FDP hat in den letzten Jahren in 
Deutschland etwas bewegt.  

 
Die FDP ist die einzige Partei in Deutschland, 
die für liberale Inhalte steht. 
 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über die FDP. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher 
zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Ansichten über die FDP 

Stimme zu Stimme nicht zu 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Ich finde es gut, wenn jemand wie Steinbrück 
Klartext redet und kein Blatt vor den Mund 
nimmt 

Peer Steinbrück interessiert sich mehr für sich 
als für seine Partei, die SPD. 

Peer Steinbrück wird der SPD im Wahlkampf 
mehr schaden als nützen. 

Die SPD sollte sich nach einem anderen 
Kanzlerkandidaten umsehen. 

Peer Steinbrück  ist ein Politiker, dem ich 
zutraue, das Amt des Bundeskanzlers gut 
auszufüllen. 

Man nimmt Peer Steinbrück ab, dass ihm das 
Thema Soziale Gerechtigkeit wichtig ist. 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über den SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück. Sagen Sie mir bitte 
jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Ansichten über Peer Steinbrück 

Stimme zu Stimme nicht zu 
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Ich finde es gut, wenn jemand wie Steinbrück 
Klartext redet und kein Blatt vor den Mund 
nimmt. 

Peer Steinbrück interessiert sich mehr für sich 
selbst als für seine Partei, die SPD. 

Peer Steinbrück wird der SPD im Wahlkampf 
mehr schaden als nützen. 

Die SPD sollte sich nach einem anderen 
Kanzlerkandidaten umsehen. 

Peer Steinbrück ist ein Politiker, dem ich 
zutraue, das Amt des Bundeskanzlers gut 
auszufüllen. 

Man nimmt Peer Steinbrück ab, dass ihm das 
Thema Soziale Gerechtigkeit wichtig ist. 

Ansichten über Peer Steinbrück 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über den SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück. Sagen Sie mir bitte 
jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
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